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Trägerschaft 
Die Reformierte Kirchgemeinde Zollikon, 

die Katholische Kirchgemeinde Zollikon, 

der Frauenverein Zollikon und die Orts-

vertretung Pro Senectute sind Träger des 

politisch neutralen und überkonfessionel-

len Vereins Besuchsdienst. 

Sie ermöglicht das kostenlose Dienstleis-

tungsangebot des Besuchsdiensts für 

Menschen in der Gemeinde Zollikon. 

Vermittlungsstelle  
Der Besuchsdienst betreibt eine professi-

onell geführte Vermittlungsstelle.   

Ihre Aufgaben sind:  

➢ Vermittlung einer Besucherin /  
eines Besuchers für einen Kontakt 
suchenden Menschen 

➢ Unterstützung der Besucherinnen 
und Besucher: fundierte Einfüh-
rung in ihre Aufgabe, Erfahrungs-
austausch, Weiterbildungskurse 

➢ Ansprechstelle zu sein für  
Familienangehörige, Freunde,  
Alters- und Pflegeheime, für alle, 
die einen Kontakt suchenden Men-
schen unterstützen möchten 

Auf eine Kontaktnahme freut sich: 

Marlies Youssef  

  044 391 92 02 (mit Beantworter) 

vermittlungsstelle@besuchsdienst-zollikon.ch 

 

 

 Begegnung als Chance:  

    eine Bereicherung für 

 Besuchte, Besucherinnen 

          und Besucher 
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Wer möchte besucht 
werden 
Der Besuchsdienst ist eine Dienstleistung 

für Menschen in unserer Gemeinde, wel-

che sich wünschen, von Zeit zu Zeit Be-

suche in ihrer persönlichen Umgebung zu 

empfangen. 

Die oder der Besuchte möchte zum Bei-
spiel: 

➢ mit einem interessierten, hilfsberei-
ten Menschen Zeit verbringen: Ge-
spräche führen, Gedanken erör-
tern, Lebenserfahrungen teilen 

➢ eine neue Bekanntschaft aufbauen 

➢ auch ausserhalb der gewohnten 
Umgebung in Begleitung Zeit ver-
bringen 

➢ einen einfühlsamen Zuhörer ha-
ben, der einfach Zeit schenkt 

 

 

Der erste Schritt ist ein Anruf an den  
Besuchsdienst (siehe Rückseite) 

 

. 

Besucherinnen und 
Besucher 
Besucherinnen und Besucher sind: 

➢ kontaktfreudig 

➢ anpassungs- aber auch ab-
grenzungsfähig 

Sie können: 

➢ gut zuhören 

➢ sich in ihr Gegenüber einfühlen 

➢ sich für Leben und Umfeld des  
Besuchten interessieren 

Sie sind bereit: 

➢ einen Teil ihrer Zeit für ein länger 
dauerndes ehrenamtliches Enga-
gement einzusetzen 

➢ einen Mitmenschen von Zeit zu 
Zeit zu besuchen 

➢ eine Beziehung aufzubauen und 
diese zu pflegen 

Fühlen Sie sich angesprochen? Ein  
Anruf genügt (siehe Rückseite) 
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